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Der gemeinnützige und politisch neutrale Verein Discuss it setzt sich mit Leidenschaft 
dafür ein, das politische Bewusstsein junger Menschen zu stärken und sie aktiv in die 
Gestaltung unserer Demokratie einzubinden. Mit partizipativen Diskussionsveranstal-
tungen bringt er Schüler:innen und Politiker:innen auf Augenhöhe zusammen, moderiert 
von engagierten Freiwilligen, den sogenannten Demokratievorbildern.

Discuss it – informiert. differen-
ziert. engagiert. Demokratie aktiv 
mitgestalten lernen 

Entwicklung
Mit wachsendem Erfolg stiessen wir an unsere 
Kapazitätsgrenzen, da alles ehrenamtlich  
organisiert war. 2020 konnten wir dank des  
Migros-Pionierfonds national wachsen, Prozes-
se optimieren, die Eventorganisation digitali-
sieren und unsere Wirkung prüfen. Eine kleine 
Geschäftsstelle entstand, um Freiwillige effizi-
enter auszubilden und zu betreuen. Zürich ist 
unsere wichtigste Region, wo wir die meisten 
Jugendlichen erreichen. Dort feiert unser Pro-
jekt «Rede mit!» mit easyvote und dem Jugend-
parlament Kanton Zürich grosse Erfolge und 
wird vom Kanton unterstützt. Um unser Ange-
bot in Zürich langfristig zu sichern, sind wir auf 
regionale Förderpartnerschaften angewiesen.
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Projekt
Demokratie ist kein Selbstläufer, sondern ein 
kostbares Gut. Discuss it leistet einen ent-
scheidenden Beitrag, um junge Menschen nicht 
nur für Politik zu begeistern, sondern sie auch 
zu befähigen. Seit 2017 hat der Verein in seinem 
Gründungskanton Zürich über 30 000 Jugend-
liche an Kantonsschulen und Berufsschulen  
inspiriert – eine Bewegung, die unsere Demo-
kratie nachhaltig fördert und sie für auch  
kommende Generationen lebendig hält.

Die Schweizer Demokratie ist bekannt für ihre 
weitreichenden Mitwirkungsrechte. Von den  
18- bis 25-Jährigen geht jedoch nur etwa ein 
Drittel zur Urne: Sie sind also in politischen 
Entscheidungen unterrepräsentiert. Demokratie 
ist keine Selbstverständlichkeit und muss von 
jeder Generation aufs Neue gestärkt werden. 
Die Zukunft unserer Demokratie hängt davon 
ab, wie wir sie heute pflegen. Viele Organisatio-
nen betonen deshalb die Bedeutung politischer 
Bildung im Schulkontext. Discuss it leistet  
mit seinem Ansatz einen wichtigen Beitrag dazu. 
Neben Akteuren, die Demokratie im ausser-
schulischen Bereich fördern oder Unterrichts-
material entwickeln, erreicht Discuss it als  
einzige Organisation die gesamte Bandbreite 
der Schüler:innen, indem unsere Veranstal
tungen direkt in den Klassenzimmern der  
Sekundarstufe II stattfinden. So öffnen wir 
auch jenen die Türen, die sonst keinen Zugang 
zu Politik haben.

Verwendung des Preisgeldes
Mit dem ZZP können wir mehr Freiwillige in 
Zürich aus- und weiterbilden und ihnen im 
Rahmen unseres Vereinslebens unsere Wert-
schätzung für ihr Engagement zeigen.

Motivation 
Die Idee entstand 2014 in Erlenbach ZH als  
lokale Initiative, um Jugendlichen aktuelle poli-
tische Themen näherzubringen. Dabei stand 
auch die junge Zielgruppe der Freiwilligen im 
Mittelpunkt, die sich für politische Bildung ein-
setzen wollte: Die Schüler:innen machen eine 
Peer-to-Peer-Erfahrung. Die Initiative fand 
schnell Anklang, und der Austausch zwischen 
Jugendlichen und Politik wurde auf Kantons-
schulen und Berufsfachschulen ausgeweitet.

Initiant 
Raffael von Arx, Geschäftsleitung

Seit seiner Jugend interessiert sich Raffael  
für Politik. Gegen Ende seines Politikwissen-
schaftsstudiums wuchs sein Wunsch, stärker 
mit der Bevölkerung in Austausch zu treten und 
das erworbene Wissen zugänglich zu machen. 
Seine Berufung fand er im Verein Discuss it. 

Dort begann er als Freiwilliger und leitet  
heute die Weiterentwicklung des Vereins.  
Discuss it bildet das ganze politische Spektrum 
ab und richtet sich an eine junge Zielgruppe 
mit unterschiedlich ausgeprägtem Interesse 
an Politik. Das Ziel, allen Jugendlichen ein posi-
tives Erlebnis mit der Politik zu verschaffen, 
steht immer im Vordergrund. Egal ob Berufs-
lernende oder Maturand:innen, ob Politikmuffel 
oder -begeisterte.


